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Der Politikplan 2009-2012 des Kantons Basel-Stadt hält im Bereich „Mobilität“ als Ziel fest: „In der 
Stadt bewegen sich die Menschen vorwiegend zu Fuss und mit dem Velo.“ Dieses Ziel ist 
berechtigt, ist doch der Langsamverkehr jene Verkehrsform, die sich am günstigsten auf die 
städtische Lebensqualität auswirkt: Wer Velo anstatt Auto fährt schont die Luftqualität, spart 
Energie, kommt in der Stadt schneller von A nach B und fördert seine Gesundheit. Bereits 30 
Minuten Velo fahren täglich wirken sich positiv auf die Gesundheit aus. Velofahrende sind zudem 
leistungsfähiger und fehlen seltener bei der Arbeit. Veloförderung bedeutet somit gleichzeitig mehr 
Arbeitsleistung in der Wirtschaft und weniger Kosten im Gesundheitswesen.  

Allerdings muss auch ein gutes Veloroutennetz vorhanden sein, damit die Vorzüge für das Velo 
fahren in der Stadt zum Tragen kommen. Investitionen und mehr Velo-Verkehrsflächen sind 
gemäss der Bevölkerungsbefragung 2005 des Statistischen Amts Basel Stadt erwünscht – den 
grössten Handlungsbedarf im Verkehrsbereich sieht die Bevölkerung klar beim Veloverkehr. 

Wir bitten daher die Regierung  

1. Die noch nicht vollzogenen Öffnungen von Einbahnstrassen für Velos möglichst schnell zu 
realisieren. 

Insbesondere bitten wir die Regierung eine Überprüfung der Öffnung von Einbahnstrassen für den 
Velo-Gegenverkehr an folgenden Standorten durchzuführen: 

2. Eisengasse: Die Öffnung dieser Einbahnstrasse, inklusive einer Fortsetzung der Veloroute 
über den Marktplatz zur Gerbergasse, würde die Attraktivität des Veloverkehrs in der 
Innenstadt entscheidend erhöhen. Zurzeit werden die Velofahrer für die Verbindung 
Schifflände-Gerbergasse auf einen komplizierten Parcours via die Schneider- und 
Hutmachergasse geschickt, der ausserdem schlecht beschildert ist. Hier ergeben sich immer 
wieder gefährliche Situationen, etwa wenn sich Camions in die engen Innenstadt-Gassen 
verirren.  

3. St. Johanns-Vorstadt. 

4. Hammerstrasse: Hier ist genug Platz für einen Velostreifen in der Gegenrichtung vorhanden. 
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